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Moosburg – Der Bayerische
Eissportverband hat jetzt die
Einteilung der Landesliga für
die Eishockey-Saison 2026/27
bekannt gegeben. Demnach
trifft der EV Moosburg in der
Gruppe B auf den EHC Strau-
bing, den EHCBadAibling, den
TSV Trostberg, den ESV Wald-
kirchen, den ERSC Ottobrunn,
den EV Pegnitz, den EHC Mit-
terteich, den ESC Hassfurt und
denEHCBayreuth. Erneut geht
es für die Dreirosenstädter dar-
um, einen Platz unter den ers-
ten Acht zu belegen. Dieser be-
rechtigtdannzurTeilnahmean
den Playoffs. Ermittelt werden
die Teilnehmer wieder in einer
1,5-fach-Runde, die am 11. Okto-
ber beginnt. Jedes Team hat so-
mit 27 Meisterschaftsspiele.
Das Achtelfinale wird im An-
schluss über Kreuz mit der
GruppeAausgespielt.Nurnoch
um den Klassenerhalt geht es
für die beiden Tabellenletzten
jederGruppe. ft

EISHOCKEY

EVM: Saisonstart
am 11. Oktober

Freising – Das Wirrwarr in Sa-
chen Einteilung und Spielplan
ist aktuell noch groß in der Be-
zirksliga Nord (wir haben be-
richtet). Am Donnerstagabend
trafen nun ausgerechnet zwei
Teams aufeinander, die – wenn
es blöd läuft – bereits in zwei
Wochen im Ligaalltag wieder
gegeneinander spielen könn-
ten. Die Fußballer des SE Frei-
sing jedenfalls waren prächtig
aufgelegt und in Torlaune: Sie
gewannen beim FC Aschheim
überraschend deutlich mit 8:1
(3:1).TrainerMijoStijepicwollte
den Kantersieg jedoch nicht zu
hoch hängen. Trotzdem fasste
er zufrieden zusammen: „Wir
waren schon sehr gut auf Span-
nung, wir waren deutlich über-
legen.“
Entscheidend war jedenfalls,

dasswieder zahlreicheAkteure
Spielpraxis bekamen, sich be-
weisen und für einen Startelf-
Einsatz zum Ligaauftakt emp-
fehlen konnten. Dieses Mal be-
gann mit Jakob Schmid der
nächste Sommer-Neuzugang
(vom FC Moosburg). Und
Sturm-Koloss Marwane Gobita-
ka stand erneut an vorderster
SEF-Front. Zumindest die erste
Halbzeit gestaltete sich noch
halbwegs offen. Zwar brachte
FlorianHuberdieGästeausLer-
chenfeld per Kopf nach einer
Ecke inFührung (6.), dochdann
egalisierte Aschheim durch Le-
onHoffmann (12.). Der FCAwar
jüngst–nochinderOst-Staffel–
in der Aufstiegsrelegation ge-
scheitert, musste dann aber ei-
nigeAbgängeverkraften.
Freising war am Donnerstag

allerdings nicht zu stoppen.
Und so sorgten Florian Hölzl
(15.) undAndreasAbstreiter (41.)
noch vor der Pause für klare
Verhältnisse. In Hälfte zwei er-
höhten Paolo Just (54.), Felix Fi-
scher (58.), Fabrizio Brandes
(74.), Christian Schmuckermei-
er (75.) und erneut Huber (79.)
auf8:1. ms

FUSSBALL

SEF-Kantersieg
in Aschheim

Allershausen – Allershausen
bereitet sich vor auf das heißes-
teWochenende des Jahres. Das
hängt allerdings nur bedingt
mit dem Wetter zusammen.
Über zwei Tage veranstaltet der
TSV sein elftes Sommerturnier
umdenSemiQuarz-Cup.Erwar-
tet werden 140 Mannschaften
mit rund 1500 Jugendspielern –
sowiegut4000Zuschauer.
Gespielt werden einzelne

Wettbewerbe bei der B-Jugend
(ein Turnier), der C-Jugend (ein
Turnier), der D-Jugend (ein Tur-
nier), der E-Jugend (drei Turnie-
re), der F-Jugend (vier Turniere)
sowie der Bambinis (ein Tur-
nier). Eingeladen sind dabei ei-
nerseits Nachbarvereine aus
dem Ampertal, aber auch teils

namhafte Vereine aus dem
Münchner,Augsburgeroder In-
golstädterUmland.Schirmherr
Harro Füllgrabe (bekannt als
„Extremreporter“ der Pro-Sie-
ben-Sendung„Galileo“) istauch
persönlich beteiligt, weil sein

Sohn in einer der vielen Gast-
mannschaftenkickt.
Im Rahmenprogramm der

zwei Fußballtage tritt außer-
dem der Fußballjongleur Sa-
muelWeller auf. Für die Kinder
gibt es noch eine Schussge-

schwindigkeitsanlage und
fröhliches Glasblasen bei Tur-
niersponsor SemiQuarz. Zu-
dem hat der TSV Allershausen
einumfangreichesBewirtungs-
angebot für die Gäste. Länger
als ein halbes Jahr im Voraus

wurden die Turniertage ge-
plant. Und am Samstag und
Sonntag weiß die Fußballabtei-
lung, dass sie sich auf ihre rund
60Helferverlassenkann.
„Wir freuenunsaufrund1500

Spieler. Und nach den Erfah-
rungen der letzten Turniere ist
es etwadiedreifacheAnzahl an
Zuschauern“, sagtDaniel Baller
vom Orga-Team des TSV Allers-
hausen. Diese Massen teilen
sich an beiden Tagen auf – auf
die Turnier-Blöcke Vormittag
und Nachmittag. Das Baseball-
Kleinspielfeld dient dabei als
großer Parkplatz. Beste Voraus-
setzungen also, das Allershau-
sener Event des Jahres wieder
geordnet über die Bühne zu
bringen. nb

Ein „Extremreporter“ als Schirmherr
SEMIQUARZ-CUP Allershausen ist zwei Tage lang wieder Schauplatz eines großen Jugendfußball-Sommerturniers

Alle Turnier-Blöckeauf einenBlick
Samstag,11.Juli,ab8.30Uhr:D-Junioren (u.a. TSVAllershausen, SVHohenkammer, BCAttaching), E1-
Junioren (u.a. TSVAllershausen), F3-Junioren (u.a. TSVAllershausen, SVHörgertshausen, SVHohenkam-
mer, FCMoosburg, SE Freising).
Samstag,11.Juli,ab14.30Uhr:B-Junioren (u.a. TSVAllershausen), E2-Junioren (u.a. TSVAllershausen, SE
Freising, FCAUnterbruck, SVVötting), F1-Junioren (u.a. TSVAllershausen, BCAttaching, SVHörgertshau-
sen, SVKranzberg, SVVötting).
Sonntag,12.Juli,ab8.30Uhr:C-Junioren (u.a. TSVAllershausen, SpVggZolling, SGMauern), E3-Junioren
(u.a. TSVAllershausen, TSVAllershausenMädels, FCNeufahrn, SVDietersheim, TSVAu), F2-Junioren (u.a.
TSVAllershausen,VfBHallbergmoos, SE Freising, SpVggZolling, TSVEching).
Sonntag,12.Juli,ab14.30Uhr:F4-Junioren (u.a. TSVAllershausen, SVHohenkammer), Bambini (u.a. TSV
Allershausen, SVHörgertshausen, TSVNandlstadt, FCMoosburg).
Mehr Infos auf der Internetseite https://semiquarzcup.jimdofree.com.

Eching/Hallbergmoos – Die
Besten der Besten gehen auf
Reisen. Dieses Wochenende ist
der Landkreis Freising in den
Bezirksfinals des Merkur CUP
vertreten. Der TSV Eching
spielt am Samstag in Farchant,
der VfB Hallbergmoos am
Sonntag inMurnau.
Bei den vier Bezirksfinals

kämpfen jeweils acht Mann-
schaftenumzwei Plätze für das
große Finale der Top acht im
Unterhachinger Sportpark.
Eching hat mit dem SV Heims-
tetten, dem ASV Dachau und
Gastgeber TSV Farchant eine
Hammergruppe erwischt. Soll-
te man als Erster oder Zweiter
das Halbfinale erreichen, war-
tetdorteinTeamausdemQuar-
tett ESV Penzberg, SV Fuchstal,
SpVggAltenerdingundTSVMil-
bertshofen.
„Wir gehenmit einem positi-

ven Gefühl in das Bezirksfina-
le“, sagt der Echinger Trainer
Andreas Nachtmann, der bei
dem Turnier nahe Garmisch-
Partenkirchendie volle Kapelle
dabeihat.DieZebras treffenda-
beigleichzumAuftaktum10.30
Uhr auf Gastgeber TSV Far-
chant. Der Coach weiß um die
schwierige Gruppe und sagt
deshalb, „dass wir wahrschein-
lich nicht der Topfavorit sind“.
Dennoch sieht er sein Team ge-
rüstet für die knackigen Aufga-
ben bei dem größten U11-Tur-
nier der Welt. Nachtmann je-
denfalls nimmt den Druck von
seinen Schützlingen: „Die
Jungs haben sich dieses Erleb-
nis hart erkämpft und verdient
–undsollendasTurnierunddie
Stimmungeinfachgenießen.“
Den VfB Hallbergmoos führt

die Reise am Sonntag auf die
Anlage des TSV Murnau. Dort
kämpfen ab 13 Uhr acht Mann-
schaften um zwei weitere Ti-
ckets für Unterhaching. Die
Hallbergmooser spielen in der
Vorrunde gegen denMSV Baju-
warenMünchen, den Kirchhei-
mer SC und den TSVMünchen-
Ost. Erreicht man den ersten
oder zweiten Platz, heißt der
Halbfinal-Gegner entweder
TSV Gilching-Argelsried, TSV
Murnau, SCUnterpfaffenhofen
oderTSVSchongau.
Der Hallbergmooser Trainer

Frank Pflugbeil freut sich auf
neue, weitgehend unbekannte
Konkurrenten. „Wir haben
nichts zu verlieren“, sagt Pflug-
beil. Ähnlich wie sein Echinger

Kollege will auch er, dass die
Mannschaft das Erlebnis Be-
zirksfinale genießt. Die Hall-
bergmooser starten in Murnau
aber sicher nicht chancenlos.
Mit der Top-Offensive kann der
VfB jeden Gegner in Probleme
bringen. Im Kreisfinale hatten
sich alle auf die Pflugbeil-Trup-

pe als Top-Favorit festgelegt –
und den Rucksack schleppte
mandortmit sich herum.Nun,
imBezirksfinale, istderVfBdie-
seBürde los.
Übrigens: Extra für das Be-

zirksfinale war die Planung im
prestigeträchtigen Sparkassen-
Cup umgestellt worden. Der

VfB hätte am Sonntag in Moos-
burg sein Endspiel bestreiten
sollen. Dieses ist allerdings vor-
verlegtwordenundwurdequa-
si zur Generalprobe für den
Merkur CUP. Der VfB gewann
gegen Eichenfeld mit 8:3. Mit
diesem Rückenwind geht es
nunalsonachMurnau.

Die Favoritenrolle sind beide los
MERKUR CUP Trotzdem haben Eching und Hallbergmoos im Bezirksfinale einiges vor

„Nichts zu verlieren“ hat die Hallbergmooser E-Jugend laut
ihrem Coach am Sonntag in Murnau. BAUER (2)

„Mit einem positiven Gefühl“ fährt Eching nach Farchant, wo
der TSV heute um 10.30 Uhr das Bezirksfinale eröffnet.

WissenswerteszumMerkurCUP
DerMerkurCUPwirdvomMünchnerMerkurveranstaltet, vomBFVunterstütztundvonden
PremiumsponsorenESBEnergieSüdbayern,uhlsportundBayern-Parkmaßgeblichgefördert.
ESB istzudemFairplay-undUmweltschutz-PartnerdesMerkurCUP.Außerdemunterstützender
FCBayernMünchenwieauchdieSpVggUnterhachingunserTurnier.DerMerkurCUPundseine
weiterenPartner:MauritzPokaleRosenheim,GeldhauserBusreisen,BavariaFilmstadt,Bayeri-
scherHandwerkstag,RadioArabella,AllianzArena,FCBayernMuseum,wg.design,HoWe,Ka-
rimAdeyemi-Stiftung,ALLROUNDAutovermietungundNightof theProms.DerMerkurCUP
danktfernerUnterhachingsPräsidentenManniSchwabl fürdieSchirmherrschaft, Innenminister
JoachimHerrmannfürdiePatenschaft sowieseinenMarken-BotschafternSandroWagner,Gui-
doBuchwald,FelixNeureutherundKlausAugenthaler für ihreUnterstützung. uva

Das größte U11-Fußballturnier der Welt vermittelt Werte,
schafft Umweltbewusstsein und fördert Gesundheit durch Sport.
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